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SSeeeellssoorrggeerr

Liebe Pfarrgemeinde!

 MISSION ­ DIENST AN DEN MENSCHEN

DIENST AN DEN NIEDRIGEN UND SCHWACHEN
 "Der Menschensohn ist nicht gekommen, um sich bedienen zu 
lassen, sondern um zu dienen" (Mk 10,45) und sein Leben für 
die Menschen hinzugeben. Mit diesem Satz wird klar 
ausgedrückt, worin die Mission Jesu und der Kirche besteht: im Dienst an den Niedrigen und 
Schwachen, in der Karriere nach unten. Gott ist gekommen, um den Armen und Kranken, den Zöllnern 
und Sündern zu helfen. Das ist eine Frohbotschaft: Der Sohn Gottes hat seine Herrlichkeit im Himmel 
verlassen, um bei uns zu sein. Er ist gekommen, um das Reich Gottes auf die Erde zu bringen, um das 
Reich der Liebe aufzurichten, wo einer dem anderen dient. Gott begründet seine Herrschaft nicht mit 
Gewalt, sondern mit Liebe. Mission im Sinne Jesu heißt: den Dienst Gottes an uns zuzulassen. 
Jesus hat sein Werk am Kreuz vollendet. Nicht in der Arbeit, sondern im Leiden zeigte er seine Liebe 
bis zum Äußersten. Er wollte sein Herz öffnen; damit keiner verloren gehe, sondern das ewige Leben 
habe. Das ist die Mission Jesu   und der Kirche: Den Menschen das Leben zu bringen, und zwar in 
Fülle. Diese Botschaft kennen noch nicht alle Menschen. 

DER GRÖSSTE LIEBHABER
Theresa von Avila schreibt: "Ich kenne keinen größeren Liebhaber als Jesus. Denn keiner tut so viel für 
mich als er". Gottes Sohn stieg vom Himmel herab, wurde klein, um uns reich zu machen, um uns bis 
zum Himmel zu erheben. Er heftete unsere Schuld ans Kreuz, damit wir aufrecht vor dem Vater stehen 
dürfen. Weil Christus so viel für uns getan hat, hat ihn der Vater "hoch erhoben und ihm den Namen 
verliehen, der über jeden Namen steht, damit jedes Knie sich beuge, und jede Zunge bekenne, dass 
Jesus Christus der Herr ist, zur Ehre Gottes, des Vaters" (Phil 2,9­11). 

CHRISTUS ALS MITTELPUNKT
Alle Welt soll wissen: Christus ist der Mittelpunkt des Kosmos, Herr der Geschichte. Er macht die 
ganze Schöpfung zu seinem mystischen Leib. Er verwandelt die Sünder in Gerechte. Da aber seine 
Liebe eine gekreuzigte ist, ist er auf unsere Mitarbeit angewiesen. Das Haupt kann nichts ohne seine 
Glieder tun. Die selige Mutter Teresa von Kalkutta sagt: "An den fünf Fingern merke ich mir die fünf 
Worte Jesu: "Das habt ihr mir getan". Ein christlicher Missionar ist erst fruchtbar, wenn hinter ihm 
Beter stehen. Daher lade ich alle ein zu einem lebendigen Rosenkranz zu werden. Wer jeden Tag ein 
Gesätzchen vom Rosenkranz betet, wird zum Streichholz, welches das Feuer der Liebe entzündet. Dann 
wird die Kirche zu einer Stadt auf dem Berge, zu einem Licht, das von weitem zu sehen ist. 
(E.Beneder)

Gesegnete Zeit wünschen 
Pfarrer P. Marian und Kaplan P. Melwin 
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Ehrung für Leopoldine Tutschka
       Hippolyt­Orden in Bronze
Seit 1987 betreut Leopoldine (Poldi) Tutschka - 
lange Zeit gemeinsam mit ihrem Mann - mit großer 
Hingabe die Kapelle der Dorfgemeinschaft Weitern. 
Sie sorgt für Sauberkeit, Reparaturen und 
Instandhaltungen, bereitet liturgische Feiern vor und 
schmückt die Kapelle stets mit frischen Blumen. 
Auch die Pflege der Anschlagtafel und das Läuten 
bei Todesfällen im Dorf gehören zu ihren Aufgaben 
– ein Zeichen ihrer tiefen Verbundenheit mit der 
Gemeinschaft.
Darüber hinaus verteilt sie seit vielen Jahren in 
Weitern die Pfarrzeitung und Pfarrpost und 
bereichert die Pfarr -Cafés. Ihre Mehlspeisen sind 
immer eine ganz besondere Köstlichkeit! 
In der Pfarre Viehofen engagiert sich Poldi Tutschka 
seit über 40 Jahren als Mesnerin und Lektorin. 2007 
absol vierte sie den Kurs zur Kommunionspenderin, 
aktuell ist sie in der dritten Periode als 
Pfarrgemeinderätin tätig. Auch als Kreuzträgerin bei 
Begräbnissen ist ihr verläss licher  Einsatz sehr 
geschätzt.
In ihrer langen Zeit als wertvolles Mitglied unserer 
Pfarrgemeinde hat sie auch ihr besonderes Geschick 
als Schneiderin in den Dienst der Pfarre eingebracht: 
Unzählige Sternsinger-Gewänder und so manche 
Alben der MinistrantInnen hat sie genäht, 
ausgebessert und angepasst.
Für dieses jahrzehntelange, treue und vielfältige 
Engage ment wurde Poldi Tutschka mit dem Hippolyt-
Orden in Bronze ausgezeichnet. 

Die Pfarrgemeinde dankt ihr von Herzen und wünscht viel 
Gesundheit und Kraft für die kommenden Jahre.

Kräutersegnung
Zu Maria Himmelfahrt fand heuer 
erstmals die in anderen Pfarren 
traditionelle Segnung von Küchen- 
und Heilkräutern statt. Einige Mess ‐
besucherinnen und Messbesucher 
hatten gebundene Kräutersträuße vor 
den Altar gebracht. 

Fahrzeugsegnung am 
Christophorus­Sonntag
Am 27. Juli segnete Pfarrer P. Marian 
nach der Hl. Messe die Fahrzeuge der 
MessbesucherInnen, sowie Christo ‐
pho rus- Plaketten, die anschließend an 
die Anwesenden verteilt wurden. Wir 
haben davon leider keine Fotos. Wenn 
Sie welche gemacht haben sollten, 
bitten wir Sie, uns diese für den 
Jahresrückblick zur Verfügung zu 
stellen.

Pater Melwin segnete diese dann nach 
dem Schlussgebet.
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Unser Pfarrfest 2025
Strahlender Sonnenschein, viele gut gelaunte Besucher ‐
innen und Besucher und ein engagiertes Team – das waren 
die Erfolgsfaktoren unseres diesjährigen Pfarrfestes.
Für die gelungene Organisation danken wir sehr herzlich 
Christian Schießl und Thomas Schickbauer. Wie jedes Jahr 
waren sie auch heuer die Koordinatoren eines großen 
Teams mit mindestens 35 engagierten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Die gute Stimmung innerhalb des Teams 
übertrug sich auf die Gäste – und so fühlten sich am 15. 
Juni alle im Festzelt rundum wohl.

Ein besonderer Dank gebührt Ilse und Hans Loidl sowie 
Gerhardt Glaser, die Firmen dafür gewinnen konnten, ihre 
Werbetransparente beim Pfarrfest zu präsentieren. Unser 
Dank gilt allen beteiligten Firmen sowie dem Elternverein 
der Schule Viehofen für die hervorragende Zusammen ‐
arbeit – unter anderem beim Festzelt, der Hüpfburg und 
vielem mehr. 

Wenn viele zusammenarbeiten, ist der Erfolg sicher.



Erntedank 2025 Seite 5

MMiinniissttrraannttIInnnneenn

Ein unvergesslicher Mini­Tag in St. Florian
Unsere Ministrantengruppe durfte am 14.06.2025 einen 
ganz besonderen Tag in St. Florian erleben. Gemeinsam 
mit 1.000 MinistrantInnen aus 90 Pfarrgemeinden mach ‐
ten wir uns auf den Weg, um dort einen abwechs lungs ‐
reichen und fröhlichen Tag zu verbringen.
Auf dem Programm standen spannende Aktivitäten: 
Besonders beeindruckend war die Führung durch das Stift, 
mit dem Thema "Leben wie ein Kaiser". Dabei fühlten wir 
uns fast selbst in frühere Zeiten zurückversetzt. Danach 
wurde gebastelt, experimentiert und viel gelacht - für 
jeden war etwas dabei.
Natürlich durfte auch der spirituelle Teil nicht fehlen: Der 
festliche Gottesdienst war der Höhepunkt des Tages. 
Gemeinsam mit Bischof Manfred Scheuer und Probst 
Klaus Sonnleitner zu beten und zu singen, hat uns Minis 
wieder gezeigt, wie schön Gemeinschaft im Glauben sein 
kann.
Am Ende fuhren wir mit vielen Eindrücken, neuen 
Freundschaften und einem Lächeln nach Hause. Dieser 
Mini -Tag in St. Florian war für uns alle ein wunderbares 
Erlebnis, das noch lange in Erinnerung bleiben wird.



Seite 6 Erntedank 2025

3107 ST.PÖLTEN ­ Viehofen
Austinstraße 36

Tel. 0 27 42 / 36 19 45
Fax 36 19 45 ­ 4

e­mail: office@rappersberger.at
homepage: www.rappersberger.at

PPffaarrrrlleebbeenn  //  IInnffoo

Sonntag der Weltmission
Der Weltmissions-Sonntag ist die größte Solidaritäts ‐
aktion unseres Planeten und findet heuer am 19. Oktober 
statt. Papst Pius XI. führte die Kirchensammlung im Jahr 
1926 ein, um den ärmsten Diözesen auf der ganzen Welt 
zu helfen. Im Oktober, dem Monat der Weltmission, setzt 
die Weltkirche ein starkes Zeichen der Nächstenliebe und 
Solidarität und sammelt für die Ärmsten. 
Die Kirche in Österreich ist Teil der großen Weltkirche. 
Um uns mit den Schwestern und Brüdern auf der ganzen 
Welt zu verbinden, rücken wir jedes Jahr ein Land in den 
Fokus des Weltmissions-Sonntags. 2025 nehmen wir Sie 
mit in den Südsudan: Die Menschen im Südsudan gehen 
durch schlimme Zeiten: Auf den Bürgerkrieg folgten 
große politische Unruhen. Tausende Menschen haben ihr 
Leben verloren, Millionen sind vertrieben worden. 
Dürreperioden wechseln sich mit Überschwemmungen ab 
und verschlimmern die Not der Menschen.

Fronleichnam
Die Feier des Fronleichnamsfests wurde heuer als 
Familienmesse gestaltet. Schon in der Hl. Messe 
übernahmen Kinder und Jugendliche z.B. das Kyrie, die 
Fürbitten und vieles mehr.

Zur eigentlichen Prozession wurden auch heuer wieder 
zwei Altäre in der Kirche geschmückt und einer außer ‐
halb. In feierlichem Umzug wurde die Monstranz durch 

die Straßen getragen und das Sakrament der Eucharistie 
gefeiert. Der Weg führte uns zum Johannesplatz, wo auch 
wieder Kinder Teile der Liturgie übernahmen. 

Die Worte des Evangeliums, der Fürbitten und des Segens 
bei den Altären erinnern an das letzte Abendmahl und 
weisen auf die bleibende Gegenwart von Jesus hin.

Der Hai-Malakal-Friedhof liegt in Juba und ist mit 20 
Hektar einer der größten Friedhöfe der Stadt. Den 
Geflohenen und Vertriebenen blieb in der Hauptstadt kein 
anderer Ort, an dem sie bleiben könnten, als der Friedhof. 
Dort hausen nun an die 8.000 Menschen – bislang ohne 
jede Hoffnung auf bessere Tage.

Doch das soll sich nun ändern! Missio-Projektpartner 
Hans Rauscher will dafür sorgen, dass die Kinder endlich 
in die Schule gehen dürfen. Mit Ihrer Spende schenken 
Sie den Friedhofskindern eine Zukunft!
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Kraft und Stille
Wir laden Sie sehr herzlich ein

gemeinsam zu singen, zu beten und Gemeinschaft zu erleben

Herzliche Einladung 
zur Tiersegnung am 5. Oktober 2025

Erstmals feiern wir die Segnung der Tiere zu Ehren des Hl. Franz von Assisi 
und zum Schutz und Segen für unsere Tiere. Mitgebracht werden können 
verträgliche Hunde (an der Leine) sowie Katzen, Hasen, Meer schwein chen, 
Schildkröten und andere ungefährliche Kleintiere in Transportbehältern. 
Gerne können auch Stofftiere von den Kindern mitgebracht werden.

Die Tiersegnung beginnt um 9:00 Uhr im Pfarrgarten, 
anschließend laden wir zur Agape im Grünen.

Donnerstag, 23. Oktober 2025
Donnerstag, 20. November 2025

Jeweils 18:00 ­ 19:00 Uhr im Pfarrzentrum

Anmeldung zur 
Erstkommunion & Firmung
Ab sofort ist die Anmeldung zur 
Erst   kommunion der Pfarre (14. Mai 
2026 - Christi Himmelfahrt) sowie 
zur Pfarrverbands-Firmung (9. Mai 
2026) möglich. 
Beide Feiern finden in der 
Pfarrkirche Viehofen statt. 
Alle Infos und die Anmelde ‐
formulare sind auf unserer Webseite 
"viehofen.dsp.at" zu finden, sowie 
zu den Öffnungszeiten in der Pfarr ‐
Kanzlei (siehe Titelseite) erhältlich. 
Den Unkostenbeitrag von 
€ 25,- für die Erstkommunion  
€ 50,- für die Firmung 
bitte bei der Anmeldung mitbringen, 
danke!
Bei Fragen: 
Sekretariat / Silvia Ruotsalainen 
– 0680/140 16 70 oder 
s.ruotsalainen@dsp.at

Kontakt im Seelsorge­Notfall (Krankensalbung)
Kaplan Melwin Rosario: +43 676 826 633 378

Sekretariat Pfarre Viehofen
außerhalb der Öffnungszeiten: +43 680 140 16 70

Jahresrückblick
Ich möchte auch zu Beginn des 
kommenden Jahres wieder unseren 
traditionellen Jahresrückblick ge ‐
stal ten. Leider ist mir durch den Tod 
von Frau Theresia Gollubits eine 
gute und verlässliche Foto-Quelle 
versiegt. Ich versuche zwar selbst 
immer wieder Fotos zu machen, was 
mir aber, wenn ich z.B. selbst in den 
Ablauf eingebunden bin, nicht 
immer möglich ist.
Wir haben zwar gute Fotografen für 
die besonderen Anlässe wie Erst ‐
kommunion und Firmung, aber bei 
kleineren Aktionen, z.B. der Fahr ‐
zeug segnung zum Christophorus-
Sonntag oder Pfarr-Cafés fehlen mir 
dann Bilder.
Wenn Sie Bilder mit Ihrem Handy 
gemacht haben und mir diese zur 
Verfügung stellen wollen, kontak ‐
tieren Sie mich bitte vor oder nach 
den Gottesdiensten.
Ich danke Ihnen sehr herzlich!
     Ihr Wolfgang Rausch
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TTeerrmmiinnee  &&  IInnffoorrmmaattiioonn

Gottesdienstzeiten
in der Pfarrkirche Viehofen
jeden 1. Samstag im Monat

19:00 Hl. Messe
Sonntag

08:30 Rosenkranz
09:00 Hl. Messe 

Feiern in den Kapellen 
Ragelsdorf und Weitern
finden wieder im Frühling statt!

Termine & Angebote September ­ Dezember 2025
So 28. September 09:00 Hl. Messe zum Erntedankfest anschl. Agape
Sa 4. Oktober 19:00 Vorabendmesse im Pfarrverband  

in der Pfarrkirche Viehofen
So 5. Oktober 09:00 Feldmesse mit Tiersegnung ­ Familienmesse

(entfällt bei Schlechtwetter) 
anschl. Agape

So 12. Oktober 09:00 Familienmesse
anschl. Frühschoppen der PfadfinderInnen

So 19. Oktober 09:00 Hl. Messe zum Sonntag der Weltmission
Do 23. Oktober 15:00 Frauenrunde

18:00 "Kraft und Stille": Gemeinsam singen, beten 
und Gemeinschaft erleben

So 26. Oktober 09:00 Hl. Messe zum Staatsfeiertag
Sa 1. November 09:00 Hl. Messe ­ Allerheiligen

14:00 Andacht in der Friedhofskapelle 
anschl. Gräbersegnung

So 2. November 09:00 Hl. Messe ­ Allerseelen
Fr 7. November 17:00 Martinsfeier
Sa 15. November 11:00 Hl. Messe mit Kisi in Maria Lourdes (MINI­Tag)

16:00 Theater "Zachäus" in Maria Lourdes (MINI­Tag)
So 16. November 09:00 Hl. Messe ­ Elisabethsonntag
Do 20. November 18:00 "Kraft und Stille": Gemeinsam singen, beten 

und Gemeinschaft erleben
So 23. November 09:00 Christkönig ­ Familienmesse 

anschl. Pfarr­Café
So 30. November 09:00 Familienmesse zum 1. Adventsonntag 

mit Advendtkranzweihe 
anschl. Café der MinistrantInnen

Sa 6. Dezember 16:00 Nikolausfeier in der Kapelle Ragelsdorf
19:00 Vorabendmesse im Pfarrverband 

in der Pfarrkirche Viehofen
So 7. Dezember 09:00 Familienmesse zum Hl. Nikolaus

anschl. Adventstand der PfadfinderInnen
16:00 Adventkonzert

Mo 8. Dezember 09:00 Hl. Messe zum Patrozinium unserer Pfarrkirche
Fr 12. Dezember 07:00 Rorate
So 14. Dezember 09:00 Hl. Messe zum 3. Adventsonntag 

anschl. Adventstand der PfadfinderInnen
Fr 19. Dezember 07:00 Rorate mit Kindern
So 21. Dezember 09:00 Hl. Messe zum 4. Adventsonntag 

anschl. Adventstand der PfadfinderInnen
Mi 24. Dezember 16:00 Kinder­ und Seniorenmette

22:00 Christmette
Do 25. Dezember 09:00 Hl. Messe von der Geburt des Herrn
Fr 26. Dezember 09:00 Hl. Messe zum Fest des Hl. Stephanus 

im Pfarrverband in der 
Pfarrkirche Maria­Lourdes

Freud und Leid

Fr. Anna Berger 
Hr. Manfred Haider 
Hr. Oswald Mandl

Zum Herrn voraus ‐
gegangen sind uns:

Trauungen fanden 
im Zeitraum dieser 
Ausgabe keine statt.

In die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenom‐
men wurden durch die 
Taufe:

Ben­Luca Lechner 
Niklas Mikula 
Oskar Pöll

Bitte beachten Sie auch die 
aktuellen Wochenpläne im 

Schaukasten sowie die 
Homepage der Pfarre!

Treffen der MINIs
Sa 20. September
Sa 18. Oktober
Sa 8. November
Sa 22. November
Sa 13. Dezember

jeweils 10:00 ­ 12:00 Uhr


